
Packen wir’s noch? 

Die Frage steht seit der Heimniederlage vom Sonntagabend über dem Restprogramm der 
kommenden zwei Wochen. Von meiner Seite aus beantworte ich sie mit einem klaren: Ja, wir 
schaffen das noch!  

Ok, Platz vier und das damit verbundene Heimrecht  ist erst mal weg. Leider konnte ich das Spiel 
gestern Abend nicht verfolgen, da ich in Vorbereitung zum Heimflug aus meinem Urlaub war (was 
auch erklärt warum mein Montagskommentar so spät hier erscheint). Der Liveticker aber lief 
selbstverständlich pausenlos. So konnte ich die  Dramatik der Torfolge hautnah mit  verfolgen, mir 
aber kein Bild über die Leistungen der beiden Teams machen. Heute Morgen musste ich lesen, dass 
zumindest einige der Live-Zuschauer den Sieg von Bietigheim für gerechtfertigt hielten – auch wenn 
wieder mal, wie fast schon normal, die Schiris heftige Teilschuldzuweisungen abbekamen. Ich kann’s 
nicht beurteilen… Naja, ist aber auch egal, denn die wichtigen Punkte sind unwiederbringlich weg. 
Wie heißt es so schön: „Mund abputzen und weiter machen“.  

Jetzt sind es noch vier Spieltage, also ein durchaus überschaubarer Zeitraum, um auch mal 
konkreter zu spekulieren, wie der Endeinlauf der ersten sechs Teams wohl aussehen könnte. Dazu 
habe ich versucht alle relevanten Spiele – aus meiner Sicht – realistisch zu tippen und die Tabelle 
daraus abzuleiten. Folgende Ergebnisse, wobei die Höhe der Siege/Niederlagen eigentlich egal sind,  
liegen zugrunde: 

Freitag, 22. Feb. 2019: 

Bayreuth – Frankfurt 3:6 
Ravensburg – Tölz 4:2 
Bietigheim – Lausitz 4:2 
Nauheim – Crimmitschau 3:1 
Deggendorf – Kaufbeuren 4:5 

Sonntag, 24. Feb. 2019: 

Frankfurt – Bietigheim  2:4 
Lausitz – Ravensburg 3:5 
Heilbronn – Nauheim 3:4 
Kaufbeuren – Kassel 4:3 

Freitag, 1. Mrz. 2019: 

Frankfurt – Deggendorf 7:2 
Ravensburg – Kassel 5:2 
Lausitz – Crimmitschau 4:2 
Bietigheim – Bayreuth 6:3 
Nauheim – Kaufbeuren 3:2 

Sonntag, 3. Mrz. 2019: 

Crimmitschau –Frankfurt 4:6 
Kaufbeuren – Ravensburg 3:5 
Kassel – Lausitz 2:3 
Freiburg – Bietigheim 4:5 
Bayreuth – Nauheim 3:5 

Das ergäbe folgende Endtabelle: 

1. Ravensburg 102 
2. Frankfurt    99 
3. Bietigheim    98 
4. Nauheim    96 
5. Lausitz    95 
6. Kaufbeuren   86 

Optimismus, dass wir es noch schaffen werden, ist also durchaus berechtig. Auch wenn wir es  nicht 
mehr an Bietigheim vorbei schaffen, so können wir Weißwasser noch abfangen. Deren nächstes 
Wochenende hat es nämlich, wie man oben sieht, richtig in sich. Unser Wochenende muss 
selbstverständlich mit weißer Weste über die Bühne gehen, dann sind wir wieder vorne und haben 
die Verteidigung von Platz 4 selbst in der Hand.  



Damit könnte ich prima leben. Ein Viertelfinale mit Heimrecht gegen die Füchse, wäre mir allemal 
lieber als ein Viertelfinale gegen Bietigheim. Sollte es aber nicht so laufen, wir den 4. Rang verpassen 
und „nur“ fünfter oder gar sechster werden, dann ist es halt so. Zu Saisonanfang hätten wir alle eine 
solche Situation dankbar angenommen. Man sollte sich auch einmal in Demut mit dem Erreichten 
freuen. Was dann in den Playoffs passiert, steht sowieso auf einem ganz anderen Blatt … 
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